
munden WienerStadtrathVorwanten ,Engl .I .n .14 Sitzung vom5 .Jänner1900No 410 .Jahrg . Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.Wien.Freitag5 .Jänner1900 RisswegbeantragtderOrtsgruppeWiederdesVereineszurPflegedesJugend,ärztlicheStelle. )ImstädtischenGaswerkespielesdenimAloisraschParkherge¬in Simmeringgelangtdie Stelle einesWerk¬stelltenKinderspielplatzalsSpielundEislauregteszurBesetzung.MitdieserStelleistinsbe¬platz vorbehaltlichder nochzuvereinba¬sonders .DieVerpflichtungverbunden,sämmtlicherendenModalitätenzu genehmigen.Von
ArbeiterdesstädtischenGaswerkesvorihrer derBenützungdesEislaufplatzesimheurigeAufnahmein denDienstärztlichzuunter¬ Winterwird abgesehen .( Aug. )schen ,die erkranktenArbeiter ,imGas¬ dieSchadloshaltungfür denzurStraßewerkeambulatorischzubehandelnundinnereabzutretendenGrundbeimHauseWieden,
halbeinesnochfestzusetzendenbeschränktenKappelgast im Ausmaßevon 12626m
Raggonsdie Krankenbesuchebei denerkrank mit 15fl .per inbestimmt. wird !
ten Arbeiternvorzunehmen.DerWerksarzt derParcellierungderRealitätC .Z .1145.
erhält eineauszweiZimmernbestehende665 ,657 ,782u .1400JegersdorfStadtim
NaturalwohnungimstädtischenGaswerk. I .Bezirk ,Brunnenwegauf 3Baustellen
Gesuchesind bis längstens31 .Jänner1900wirdzugestimmt .
beiderVerwaltungs-Directionderstädti¬ M.GrafbeantragtdievomMagistrate
schenGaswerke,jenerStadt ,Dobhoffgasse6 . vorgelegteVorschriftfür dieVerpachtung

einzureichen. der Restauration imTürkenschanzarke
zu genehmigen .AufGrundderselbenistRegulierunginderInnerenStart. )Indereine allgemeineOffertverhandlungwegenheutigenSitzungdesStadtrathesreferierte ErlangungvonAnbotenauszuschreiben.M .D .MagderüberjeneGrundtrausge¬WegenVornahmeder notwendigenRepara¬tionen ,welchenötigerscheinen ,umdie turen undRenorierungenan demPacht¬Regulierungdes unterenTheilesder objektesei das Stadtbauamtzubeauftra¬Rothenthurmstraße ,derKohlmessergasseund gen ,Kostenanschlägevorzulegen .( Aug. )desRabenplatzesuntergleichzeitigenAuf¬ M .Tomolabeantragt dieAnordnung,lassung des GässchenAmBergdurch dassanderöstlichenSeitederTürkenschan¬zuführen .NachErstattungdesDetail¬ strafe in WährungvonderGentzgassechenReferatesgelangtder Referentzu aufwärtsein 948mtiefer VorgartendemAntrage ,die HäuserRothenthurm, anzulegenist ,hinsichtlichderStreckeGenz¬strafe 3133,35 und 37 AmBerg . gasseHofstattstraßeaufzuhebenundhin¬und Rauplatz einzulösen .DieEin¬ sichtlichderStreckeHofstattstraßeHaizinger¬lösungssummestellt sich auf1280. 000se dahin abzuändern ,daß dieVorgarten¬Gulden .Die bei dieserTransaction tief blos 5 mzu betragenhabe .Aug.erforderlichenBargeldersollenvorschuß¬

weisedemBürgerspitalfondeentnommenM .Dr .Sie beantragteineVerlan¬
werden .DieReferentenanträgewurdengerungdes mit der Sectionhirschwang

desösterreichischenTouristen-Clubbezüglicheinstimmigangenommen .DemRe¬
derstädtischenPachtobjekteimReichthaleferenten ,demstadträthlichenVerhand¬

lungscomiti ,welchemaußerdemRefe¬bestehendenBestandvertragesaufweiter
Jahr zu genehmigen .Aug. )renten nochdie Stadträth .Fiedlerund

Dr .Wähnerangehören ,sowieden dieHausarztensstelleimstädtischenAl -undWerkhausewirddemDr .Emildabei intervenierendenMagistrats ,
Schmidübertragen .beamtenwurdederDankdesStadtrath

NacheinemAntragedes M .Risswegausgesprochen.
wirddemprovisorischenAufseherim
städtischenAppel -undWerkhauseFranzKreildasdefinitivumverliesen .



lange
Lieferungder pro1900erforderlichen

BespritzungsschläuchefürdieSchlauchtromentwegenimWegeeinerbeschränkten
Offert verhandlungzu genehmigen .( Aug.

Die Renovirung desSitzungssaales
desBezirksausschusses,Margarethen
wird mit einemKostenerfordernisse
von 150 fl genehmigt .

M .Heitmann beantragt demzum
Umbauder Häuser Neubau ,Spittel ,
berggasse35 in die Baureneinzube¬

ziehendenGrundperca .40in inder
Fußziehergassegegenansierungdes vondemselbenHausezurVerbauung
der ZitterhoferundSpittelberggasse
abzutretenden Grundper ca .96 .ohneweitereAuszahlungzuüberlassen

aug .
Die Antrage des M .D .Mahner

betreffenddieFeststellungdesTextes,
sowiedie künstlerischeAusgestaltung
der bei der Feststiege imRathhause
zur Erinnerungan das 50jährige
RegierungsjubiläumdesKaisers
anzubringenden einen Gedenk¬
laster werdengenehmigt .
Berichtabsähe. )InderheutigenSitzung
der Stadtrathesreferirte M .Wesselüber¬
bei der Gemeindevorgelegten Paul
freien Bericht einsammlungs -und
Abfuhrsteineundlegte folgendeAn¬
trag des Magistrats vor¬

. )DieangebotenenAbfuhrschsten
von Leopold ,Bürger Oberringen
jetzt Barrath Ehret ,Walleg( Butter¬
sten einbrunner der Berliner
Raubschutz -Gesellschaft ,Rossionund
Walle Sacksystem Fehler und
Nossion( PatentAufsatzkasten ) ,
Sala ( Patent Gerichtwegen ohne
Normalschäfte sowie vomLebachund
kann und ReinholdMüller( beide
Patent Gerichtswegenseinabzulehnen ,

. )des BerichtAbfuhrsystemKarl
Hellersei unternachstehendenBedin¬
gungenneuerlich einer Erhebungzu

unterziehen :
a )der Sammelwagenund diehiezu

erforderlichen Gefäßemüssen ,vom
Patentinhaber unentgeltlich beigestellt
und im gebrauchsfähigen Zustand
halten werden .

. )die Dauerder Ergebungsetzt
desGemeindebeliebigfest ,wirdjedoch
nichtüberein Jahrausgedehnt.

c )durch die Ergebungerwächst
dem Unternehmer( Patentinhaber
keinerlei Rechtauf dieEinführung
des Systems ,selbst beigünstigem
Erfolge nicht .Bei Ablehnungdes
gstens werden kein Grundenamhaft

gemacht .. )demAnsuchenderUnternehmer
Fortel und Häuser umGewährung
einer Subventionvon845Gulden
zur Herstellung einesSammelwagens
sammtVormalgefäßen ihres Systems
wird unter der Bedingungwillfahrt ,
daß die Ausübungdes Patentes der
Gemeindeunentgeltlichüberlassenwird .

. )Falls die Inhaberdespatentierten
Bericht abfuhren

wesentlicheVerbesserungenanihrem

seinevornehmen,sowäreeinneuerlichen
VersuchmitdiesemSystemzumachenwelcherjedochandiegleichenBedingungen
wiebeimhellerschenSystemgeknüpft
ist , . )GregorDollmarwäreaufzuforderneinModellseinespatentiertenBericht¬
KastensderGemeindezurBegutachtung
vorzulegen ;. )dievomStadtrathGrimbeckbeantragtenächtlicheEinsammlungundAbfuhr
desHausberichtesmitVormalkübeln
sei nichteinzuführen .7 )die EinsammlungdesHausberichtes
imerstenBezirkesei nichtaufdieStunde
von6 bis 7 Uhrmorgenseinzuschrän¬
ken ,sonderndie derzeitigeEinsammel¬
zeit bis aufWeitereszubelassen.. )dasAnsuchenderHausbesitzer¬
vereine des 113 .ad 15 .Bezirkes
daßdie Gemeindedie Einführungdes
RehrichtssystemsKographorindiesenverfüge ,undfür dieBei¬beziehen
stellung undErhaltungder Gefäßeine
Gebür ,von 1 Kamerpro gefähr und
Tag von jenenHauseigenthümern
einhebe ,welchesich zurBenützungderNormatgehöftediesesSystemsbereit
erklären ,sei abzuweisen ;

. )umabereinenVersuchzurVer¬
besserungder Bericht .Einsammlungund Abfuhr in großenMaßstabe
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